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Mikrofon/Headset 

„Schlechter Ton stört und minimiert den Unterrichtserfolg.“ 

Die Tonverbindung ist die wichtigste Informationsspur bei der Online-Vorlesungen. Stellen Sie 
Ihr Mikrofon optimal ein, so dass Ihre Tonübertragung nicht zu laut oder zu leise ist und keine 
Echos im Online-Raum entstehen ( Einstellungen / Sprachaktivierungspegel). 

Prüfen und korrigieren Sie vor jeder Online-Vorlesung die Laustärke und Empfindlichkeit Ihres 
Mikrofons und verwenden Sie eine Mikrofon-Lautsprecher-Kombination, die keinerlei Rück-
kopplungen erzeugt. Ein Headset ist SEHR zu empfehlen. Die Earplugs von Smartphones sind 
auch gut verwendbar, für längere Phasen aber weniger angenehm zu tragen. 

Eine Alternative sind spezielle Konferenzmikrofone. Damit lassen sich ggf. auch ohne Kopf-
hörer Rückkopplungen ausschließen. Das hängt jedoch immer vom individuellen Setup und 
von der Positionierung ab. 

 

Kamera einschalten/ausschalten 

„Ich unterrichte Menschen, also möchte ich auch Menschen sehen.“ 

Schalten Sie Ihre Kamera während der Vorlesung grundsätzlich ein, um Ihre Anwesenheit und 
Ihre Mitwirkung zu demonstrieren. Möglicherweise ist es anfangs ungewohnt und ggf. unan-
genehm, ständig auf dem Bildschirm sichtbar zu sein. Daran gewöhnt man sich erfahrungs-
gemäß schnell – offline ist man ja ebenfalls immer sichtbar. 

Wenn Sie der Vorlesung temporär nicht mehr folgen (wichtiges Telefonat, Toilettengang, 
anderweitiger Termin etc.), gehen Sie auf Pause (Kaffeetasse). Wenn Sie voraussichtlich für 
mehr als 5 Minuten abwesend sein, verlassen Sie den Raum komplett. 

 

Beleuchtung/Hintergrund/Kameraposition 

„Der Sichtkontakt mit allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen ist sehr wichtig.“ 

Achten Sie auf ausreichende Beleuchtung von vorne und vermeiden Sie helle Lichtquellen (z. 
B. Fenster) im Hintergrund. Nur mit guter Ausleuchtung und ohne Gegenlicht ist Ihr Gesicht 
und Ihre Mimik erkennbar. Stellen Sie die Kamera außerdem so ein bzw. positionieren Sie sich 
so vor der Kamera, dass Kopf und Brust zu sehen ist. Dann sind sowohl Mimik als auch Gestik 
mit den Armen gut erkennbar. 



Raum/Umgebung 

„Sehr wichtig für konzentriertes Arbeiten.“ 

Suchen Sie sich für die Teilnahme an der Vorlesung einen ruhigen Platz, wo Sie – und die 
anderen Vorlesungsteilnehmer*innen – nicht durch andere Personen oder Hintergrund-
geräusche oder sonstige Ablenkungen gestört werden. Schalten Sie Telefon und Handy aus 
und schließen Sie Ihr E-Mail-Programm und sonstige Messenger-Dienste. 

 

Haltung 

„Sitzposition bevorzugt“ 

Nehmen Sie eine aufrechte Körperhaltung ein, die Ihrer Konzentration förderlich ist und Ihren 
Respekt vor dem/r Vortragenden ausdrückt. Im Bett oder auf dem Sofa liegen, oder bei 
eingeschalteter Kamera mit dem PC herumzulaufen ist irritierend und störend für die anderen 
Teilnehmer*innen. 

 

Kleidung 

„Bis zum Kleiderschrank sollte es jeder geschafft haben, bevor man sich vor die Kamera setzt.“ 

Bitte tragen Sie normale Kleidung, in der Sie auch zur DHBW kommen würden. Schlafanzug, 
Bademantel, Extrem-Casual o.ä. ist nicht angemessen und lenkt nur andere ab. Dies zeigt 
Ihren Respekt vor den Dozenten*innen und drückt die Ernsthaftigkeit Ihrer Teilnahme aus. 

 

Chat 

„Nur wichtige Dinge im Chat, sonst ist es nervig.“ 

Tragen Sie im allgemeinen Chat nur Inhalte ein, die im (technischen, fachlichen oder organi-
satorischen) Zusammenhang mit der aktuellen Vorlesung oder dem Studiengang stehen und 
die für die Mehrheit der Teilnehmer von Interesse sind. 

 

Andere Aktivitäten 

„Eine Vorlesung ist kein Picknick.“ 

Bitte unterlassen Sie vor der Kamera alle Aktivitäten, die nicht in eine Vorlesung passen und 
andere ablenken können. Dazu gehört z.B. der Verzehr von mehrgängigen Menüs oder Müsli 
aus gewaltigen Schüsseln, Aufbau und Nutzung von Shisha-Pfeifen vor der Kamera, sportliche 
Aktivitäten, Telefonmarathons o.ä. (alles schon vorgekommen!). 

Ein Becher Kaffee, ein Glas Mineralwasser o.ä. ist dagegen unkritisch.  

 

Grundsatz: Verhalten Sie sich einfach so, wie Sie es auch an der DHBW tun würden. 

 


